
Erfolgreiche Politik 
für Oppau, Edigheim & Pfingstweide

ERFOLGREICHE POLITIK FÜR  
UNSERE NÖRDLICHEN STADTTEILE

Unsere Wahlpositionen für  
Oppau, Edigheim und Pfingstweide:
Unsere Stadtteile sind ein angenehmer und beliebter Wohnort; sie bieten uns viele 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung und dies für alle Altersklassen, sie bieten 
ausreichende Versorgungsmöglichkeiten und ein tolerantes Miteinander aller 
Bewohner.

Aber auch unsere Stadtteile werden in der nahen Zukunft vom demographischen 
Wandel betroffen sein.

Wir wollen darauf vorbereitet sein und wollen auch einige notwendige Veränderun-
gen umsetzen, wir wollen die uns seit Jahrzehnten versprochene Straßenbahnver-
bindung weiter forcieren, wir wollen, dass wir mit dem Bus nicht nur unsere 
Stadtteile erreichen können, wir brauchen einen schnellen Zugang zu einem 
Bahnhof, wir brauchen dringend Lärmschutzmaßnahmen. 

Als FWG Ludwigshafen e.V. möchten wir uns deshalb in der nächsten Wahlperiode 
verstärkt unseren folgenden Wahlpositionenwidmen!

Ludwigshafen e.V.

LIEBE MITBÜRGERINNEN,  
LIEBE MITBÜRGER,

Bei der Kommunalwahl am 25. Mai treten auch wir Freie Wähler wieder an.

Als Freie Wähler sind wir keine Partei, sondern ein eingetragener Verein, 
der die Interessen von Ludwigshafen vertritt. Wir sind unabhängig von der 
Landes regierung in Mainz sowie der Bundesregierung in Berlin. Wir setzen 
uns ausschließlich für die Interessen der Ludwigshafener Bürger ein.

Das von den Freien Wählern seit Jahren geforderte Konnexitätsprinzip, mit 
der Bedeutung: „Wer bestellt, der bezahlt!“, wird seit Jahren zu Lasten von 
Ludwigshafen durch die Politiker in Mainz und Berlin mit Füßen getreten. Da 
wir einen Schuldenberg von 1,2 Milliarden Euro vor uns herschieben, leben 
wir derzeit auf Kosten unserer nachfolgenden Generationen. Selbst unsere 
Ludwigshafener Bundes- und Landtagsabgeordnete verhinderten nicht, dass 
durch neue Gesetze unsere Stadt sich weiter verschulden muss. Da wir keine 
Rücksicht auf die Landesregierung nehmen müssen, haben wir beantragt, 
dass die Stadt Ludwigshafen Klage gegen die Landesregierung wegen der 
absolut unzureichenden Finanzausstattung einreicht.

Die große Koalition von CDU und SPD trifft alle Entscheidungen in Ludwigs-
hafen mit sehr großer Mehrheit. Daher fehlen oft die wichtigen Diskussionen. 
Ob Sie CDU oder SPD wählen macht daher keinen Unterschied, daher bitten 
wir Sie um Ihre Stimme am 25. Mai damit ein parteiunabhängiges Gegen-
gewicht im Stadtrat geschaffen wird!

Mit freundlichen Grüßen

 
Ihr 
Dr. Rainer Metz 
Spitzenkandidat für den Stadtrat und Fraktionsvorsitzender  
dr.r.metz@fwg-lu.de

Bitte unterstützen Sie unsere FWG-Listen!  
Ihr Kreuz bei der Kommunalwahl für unsere Kandidaten!  
Damit sich was bewegt! 

MONIKA DEUTSCH-BUNKE

DR. RAINER METZ
Oppau 
Rechtsanwaltsgehilfin, Geschäftsführerin

Aufgabenbereiche:  
Tierschutz und Naturschutz

Spitzenkandidat für den Stadtrat 
und Fraktionsvorsitzender
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DAMIT SICH IN 
LUDWIGSHAFEN  
WAS BEWEGT!

DER MENSCH IM MITTELPUNKT

Kontakt 

Impressum

Sie wollen uns unterstützen?

ÖPNV:
Als nördlichste Stadtteile wären wir auf gute und schnelle Verbindungen in alle 
Richtungen angewiesen. Aber wie sieht die Realität aus? Es gibt nur ein Ziel, 
Oppau. Der Weg zum nächsten Bahnhof führt uns bis in die Innenstadt. Einen 
Anschluss an Frankenthal, suchen wir (fast) vergebens – einmal am Tag gibt es 
eine Verbindung! Von Oggersheim gibt es neben den Bahnverbindungen noch 
zusätzliche mindestens 2 Busverbindungen pro Stunde nach Frankenthal!

Dafür setzen wir uns ein:

 • auch unsere Stadtteile sollen von dem Ausbau der S-Bahn  
Verbindungen profitieren

 • direkte Verbindung zum Bahnhof Frankenthal über Oststadtbad und 
Innenstadt Frankenthal

 • Schnelle Verbindung Pfingstweide – Oppau auch außerhalb  
der Hauptverkehrszeit

 • Optimierung des Zeittaktes der Buslinien
 • barrierefreier Zugang und Schutzdach für alle Haltestellen

Lärmschutz:
Die Lage unserer Stadtteile an den großen Zufahrtsstraßen A6, B9 und L523 
und der Bahntrasse zum Kombi-Terminal bringen eine zu starke Lärm-
belästigung mit sich. Die bisherigen Schallschutzmaßnahmen müssen dringend 
dem gestiegenen Verkehrsaufkomen und dem gewachsenen BASF-Terminal 
angepasst werden.

Dafür setzen wir uns ein:

 • Verbesserter Schallschutz an A6, B9 und L523
 • Kein 6 spuriger Ausbau der A6 ohne optimalen Lärmschutz
 • Optimierung der Schallschutzmaßnahmen an B9 und Bahntrasse BASF
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Verkehrslenkung:
Die gewachsenen Stadtteile Oppau und Edigheim leiden unter der engen 
Bebauung und der zu starken Verkehrsbelastung, die Pfingstweide leidet unter 
dem zunehmend schlechter werdenden Straßennetz.

Dafür setzen wir uns ein:

 • weitere Erschließungsmaßnahmen nur mit Ausbau der Verbindungsstraßen
 • Verbesserung der Straßenqualität
 • Verstärkter Ausbau von verkehrsberuhigten Bereichen

Demografischer Wandel und  
Verbesserung des Wohnumfeldes:
Es entsteht der Eindruck eines isolierten Stadtteils, kein Bahnanschluss, keine 
direkte ÖPNV Verbindungen in die umliegenden Städte. Hallenbad, ärztlicher 
Notdienst, Krankenhaus in der Nachbarschaft aber nicht per ÖPNV erreichbar.

Dafür setzen wir uns ein:

 • Geschwindigkeitsmesstafeln im Wechsel vor allen Kindergärten,  
Schulen und Kitas

 • Aufrechterhaltung bestehender Einkaufsmöglichkeiten
 • Optimierung des Einkaufszentrums Pfingstweide
 • Hundeauslaufflächen in allen Stadtteilen
 • gute Erreichbarkeit des Frankenthaler ärztlichen Notdienstes,  
Krankenhauses und des Hallenbades

 • Verbesserung des Wohnumfelds durch optimierte Grünpflege
 • die zügige Sanierung der Umkleideräume und Duschen im  
Freibad Willersinn-Weiher

 • Zur Stärkung unserer Ortsteile ist ein eigenes Budget für den  
Ortsbeirat unumgänglich

HELGE MORITZ BORIS GEIGER HELENE LUDWIG
Pfingstweide 

Beamter, Dozent

Aufgabenbereiche: 
Infrastruktur, Verkehr

Oppau 
Fachinformatiker

Aufgabenbereiche: 
Technik, moderne Medien

Edigheim 
Berufsschullehrerin

Aufgabenbereiche: 
Verkehrsentwicklung, 

Verkehrssteuerung, Schul-, 
Sozial- u. Kulturfragen
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